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An die Vorsitzende/den Vorsitzenden des 
Schul- u. Sportausschusses 
 
 
 

Anfrage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Schul- u. Sportausschuss 28.04.2020 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes): 

 

Anfrage der CDU-Ratsfraktion vom 15.04.2020 zum Thema "Finanzierung von 
Sportvereinen aus der Sportpauschale" 
 

 
Text der Anfrage: 

Frage:  
 

Bis zu welcher Höhe darf ein Sportverein, dessen Sportstätte durch die Sportpauschale- also 
durch öffentliche Steuergelder - finanziert wurde, auf Bareinnahmen angewiesen sein, um seine 
wirtschaftliche Existenz zu sichern? 
 
Zusatzfrage 1: 
 

Wann entsteht in diesem Zusammenhang ein Wirtschaftsunternehmen, dass ggf. in unzulässiger 
Weise mit öffentlichen Mitteln gefördert wird? 
 
Zusatzfrage 2: 
 

Müssen unter den Gesichtspunkten der Gemeinnützigkeit und Finanzierung aus Steuergeldern die 
Sportförderrichtlinien geändert werden? 
 
 
Begründung: 

Nicht jeder gemeinnützige Sportverein kann durch seine Aufgabenstellung im Sporttreiben 
hohe Bareinnahmen erzielen. Eine Gleichbehandlung der Sportvereine bezüglich ihrer Förderung 
durch die Sportpauschale ist daher unseres Erachtens unbesehen der wirtschaftlichen Tätigkeit 
der Vereine nicht im Sinne der gemeinnützigen Sportförderung und somit nicht wünschenswert. 
 
Unterschrift: 

 
 
gez. Petra Brinkmann 
CDU-Fraktion 
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